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Mitteilungen

zur 55. ordentlichen Generalversamm-
lung der Stockhornbahn AG am  
Mittwoch, 20. Mai 2026, um 16.00 Uhr 
im Konferenzsaal der Firma Powerjet 
AG, Burgholz 49, 3753 Oey-Diemtigen.

Bitte mit dem ÖV anreisen bis BLS-Bahnstation 
Burgholz. Parkplätze stehen am GV Standort in 
Burgholz und beim Schützenhaus Brünnlisau nur 
beschränkt zur Verfügung.

Stimmausweise
Die Stimmausweise erhalten Sie beim Eintritt im 
Tausch gegen die Zutrittskarte.

Zutritt
Zur Generalversammlung haben aus Platzgrün-
den nur Aktionärinnen und Aktionäre Zutritt.

Vollmachtserteilung
Für die Vollmachtserteilung ist die entspre-
chende Rubrik im Anmeldetalon auszufüllen, zu 
unterzeichnen und dem/der Bevollmächtigen zu 
übergeben.
Wenn eine Aktionärin oder ein Aktionär den 
Verwaltungsrat bevollmächtigen will, so hat sie 
oder er die Vollmacht unterzeichnet an die Ge-
sellschaft zuhanden des Verwaltungsrates ein-
zusenden. In diesem Fall wird das Stimmrecht 
gemäss den Anträgen des Verwaltungsrates 
ausgeübt. Inhaberinnen und Inhaber der elter-
lichen Gewalt gem. Art. 304 ZGB benötigen kei-
ne Vollmacht.

Versand der Unterlagen  
für die Generalversammlung
Aus Kostengründen wird an die Aktionärinnen und 
Aktionäre mit gleicher Wohnadresse nur ein Ku-
vert mit den Unterlagen für alle Familienmitglieder 
zugestellt. Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.

Obligatorische Anmeldung
Wir bitten Sie, sich bis spätestens am Freitag,  
8. Mai 2026 per Post für die Generalversamm-
lung anzumelden oder per Mail an 
info@stockhorn.ch

Freifahrt und Imbiss  
am Versammlungstag
Am Tag der Generalversammlung, am Mittwoch, 
20. Mai 2026, offerieren wir jedem/r Aktionär/in 
eine Freifahrt auf das Stockhorn inkl. Heissge-
tränk im Gipfelrestaurant. Bitte die mit der An-
meldung erhaltene blaue Generalversammlung-
Zutrittskarte vorweisen. Die Freifahrt ist nicht 
auf eine andere Person übertragbar und nur am 
Tag der Generalversammlung gültig.

Im Anschluss an die Generalversammlung laden 
wir die Teilnehmenden zu einem Imbiss am Ver-
sammlungsort ein.

Steuerwert der Namenaktie  
per 31.12.2024
Valoren-Nr. 236 844
Bruttosteuerwert	 CHF 920.00
Nettosteuerwert	 CHF 644.00

Einladung
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Traktanden 

1. Begrüssung

2. �Geschäftsjahr / Jahresbericht / Rechnung 2025
	� 2.1 Berichterstattung über das Geschäftsjahr 2025
	 Jahresbericht / Jahresrechnung
	� 2.2 Genehmigung des Jahresberichts und der Rechnung 2025
	� Der Verwaltungsrat beantragt der Generalversammlung:

	– Genehmigung des Jahresberichts
	– Kenntnisnahme des Berichts der Revisionsstelle
	– Genehmigung der Jahresrechnung

3. �Verwendung Bilanzgewinn (alle Werte in CHF) 
Antrag für Verwendung des Bilanzgewinns von 452’952.02

	� Der Verwaltungsrat beantragt die folgende Verwendung des Bilanzgewinns:
	– Ausrichtung einer Dividende	 0.00
	– �Zuweisung gesetzliche Gewinnreserve	 8’400.00
	– Zuweisung freiwillige Gewinnreserve	 0.00
	– Vortrag auf neue Rechnung	 444’552.02

4. �Entlastung der Mitglieder des Verwaltungsrats und des Geschäftsführers 
Beschlussempfehlung: Die Generalversammlung erteilt den Mitgliedern des Verwaltungsrats  
und dem Geschäftsführer Entlastung.

5. Wahlen
	� 5.1 Ersatzwahl Verwaltungsrat 

An der Stelle von Martin Kaufmann schlägt der Verwaltungsrat Stefan Zingrich  
als neuen Verwaltungsrat vor.

	� 5.2 Wiederwahl der Revisionsstelle
	– Antrag des Verwaltungsrates: UNICO AG, Thun

6. Orientierungen / Informationen
	 6.1 Übersicht der wichtigsten Bauprojekte
	 6.2 Angebote der Stockhornbahn AG

7. Verschiedenes

Für den Verwaltungsrat
Bernhard Gyger, Präsident
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Vorwort des Präsidenten

Liebe Aktionärinnen und Aktionäre
Geschätzte Leserinnen und Leser

Bereits zu Beginn des Jahres erzielte die Stock-
hornbahn sehr gute finanzielle Ergebnisse, und 
dieser erfreuliche Trend setzte sich während des 
ganzen Jahres fort. Für einmal spielte das Wetter 
mit und längere Schlechtwetterphasen blieben 
aus. Nebst dem Sommer- trägt heute auch das 
Wintergeschäft substanziell zum Unternehmens-
erfolg bei. Das vom Personal selbst gebaute Iglu, 
ergänzt mit Schlittschuhfeldern oder im Idealfall 
mit Schwarzeis auf dem ganzen See, ist längst 
kein Geheimtipp mehr. Immer mehr Gäste suchen 
am Stockhorn Möglichkeiten, den Schnee und den 
Winter zu geniessen, ohne den üblichen Rummel in 
den grossen Destinationen. Dies zeigt sich in den 
steigenden Besucherzahlen. Aus diesem Grunde 
wäre eine bessere Anbindung an den ÖV wertvoll 
und zukunftsorientiert. Entsprechende Verhand-
lungen mit der Gemeinde und den verschiede-
nen Anspruchsgruppen sind im Gange, und wir 
sind zuversichtlich, eine gute Lösung zu finden.

Nebst dem erfreulichen Tagesgeschäft sind die be-
vorstehenden Investitionen in eine gute Zukunft 
äusserst wichtig. Der Ersatz der oberen Sektion der 
Bahn sowie die Umgestaltung des Bergrestaurants 
inklusive Beherbergungsmöglichkeiten stellen für 
alle Beteiligten eine grosse Herausforderung dar. 
Der Verwaltungsrat hat nebst dem Richtprojekt 
Panoramarestaurant auch ein Vorprojekt für den 
Bahnersatz ausarbeiten lassen und dieses mit 
dem Restaurantausbau koordiniert. Die rechtli-
chen Vorgaben und die entsprechenden Verfahren 
sind in den letzten Jahren immer komplizierter und 
langwieriger geworden. Damit wir trotzdem unse-
re Pläne zeitnah realisieren können, wird der Ver-
waltungsrat, auf der Basis des Vorprojekts, 2026 
eine Ausschreibung der Bahntechnik durchführen 
und zusammen mit der Gemeinde die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Bahnerneue-
rung und das Panoramarestaurant schaffen. 

Die Transportkapazitäten werden mit einer neu-
en Bahn bewusst nicht wesentlich ausgebaut, 
um den Charme des Gebiets zu erhalten. Um 
die Qualität zu halten oder gar noch zu verbes-
sern, wollen wir nicht wesentlich mehr Menschen 
anziehen. Natürlich müssen aus unternehmeri-
scher Sicht aber auch die Umsätze gesichert 
sein, damit sich die Bahn auch weiterhin selbst 
finanzieren kann. Deshalb sind die Beherber-
gungsmöglichkeiten beim Panoramarestaurant 
existenziell. Mit diesem Angebot können deutlich 
höhere Erträge pro Gast erzielt und ein neu-
es Besuchersegment angesprochen werden, 
wodurch die Zukunft der Stockhornbahn ohne 
Overtourism gesichert werden kann.

An der Generalversammlung tritt Martin Kauf-
mann aus gesundheitlichen Gründen aus dem 
Verwaltungsrat zurück. Als Ingenieur mit Seil-
bahnerfahrung war er während 20 Jahren ein 
äusserst engagiertes und geschätztes Mitglied, 
und ich bedanke mich bei ihm herzlich für seine 
grosse Arbeit. Als Nachfolger von Martin Kauf-
mann schlägt der Verwaltungsrat Stefan Zing-
rich, einen ausgewiesenen Seilbahnfachmann, 
zur Wahl in den Verwaltungsrat vor. 

Im Namen des Verwaltungsrats danke ich dem 
Geschäftsführer und allen Mitarbeitenden ganz 
herzlich für den grossen Einsatz sowie die kons-
truktive und lösungsorientierte Mitarbeit. Ein 
herzlicher Dank geht an alle Verwaltungsräte, 
die sich die nötige Zeit für die Stockhornbahn 
nehmen, und gleichermassen an die Freunde des 
Stockhorns, die uns immer wieder ihr Wohlwol-
len entgegenbringen. Im Weiteren bedanke ich 
mich bei den Einwohnerinnen und Einwohnern 
von Erlenbach sowie den Gemeindebehörden 
und allen anderen, welche die Stockhornbahn 
stets positiv unterstützen.

Bernhard Gyger
Präsident des Verwaltungsrates
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Liebe Aktionärinnen und Aktionäre

Ich freue mich, Ihnen den Geschäftsbericht für 
das Jahr 2025 vorzulegen. Dieser Bericht gibt 
einen Überblick über die wichtigsten Entwick-
lungen, Erfolge und Herausforderungen unseres 
Unternehmens im vergangenen Geschäftsjahr.

Neben den Zahlen und Fakten kommen in diesem 
Bericht auch unsere Bereichsleiterinnen und Be-
reichsleiter zu Wort, die aus ihrer jeweiligen Pers-
pektive einen Rückblick auf das Jahr 2025 geben.

Geschäftsjahr 2025
Im Jahr 2025 profitierten wir von insgesamt 
günstigen Wetterbedingungen, die sich positiv 
auf den Geschäftsgang auswirkten. Der in den 
letzten Jahren erfreuliche Trend steigender Gäs-
tezahlen und Erträge setzte sich auch 2025 fort. 
In neun Monaten des Geschäftsjahres konnten 
wir Rekordwerte bei den Besucherzahlen und 
Umsätzen verzeichnen.

Insbesondere im Winter – von Dezember bis Fe-
bruar – gelang es uns, dank des Ausbaus unserer 
Winterattraktionen, wie Iglu-Fondue, Schnee-
schuhwandern und Schlittschuhlaufen, die Erträ-
ge nochmals deutlich zu steigern. Der allgemeine 
Trend weg vom klassischen Skitourismus kommt 
uns dabei entgegen. Mit unseren Angeboten be-
wegen wir uns in einer attraktiven Nische, die für 
die Zukunft weiteres Potenzial birgt.

Auf der Kostenseite operierten wir weiterhin 
sehr effizient. Zwar stiegen die Kosten in na-
hezu allen Bereichen, jedoch nicht im gleichen 
Verhältnis wie die Erträge. Das Rekordbetriebs-
ergebnis 2025 widerspiegelt diese Entwicklung 
und liegt deutlich über den Ergebnissen der Vor-
jahre. Zudem konnten wir in den letzten Jahren 

konsequent Schulden abbauen und Kredite zu-
rückzahlen, sodass wir heute unter Berücksichti-
gung unserer Kontoguthaben schuldenfrei sind. 
Besonders erfreulich waren 2025 die positive 
Entwicklung des Gruppen- und Eventgeschäfts 
sowie die zunehmende überregionale Wahrneh-
mung unserer Destination. Unsere Gäste zeig-
ten sich mit unseren Dienstleistungen sehr zu-
frieden. Durch gezielte Marketingmassnahmen 
konnten wir zusätzliche neue Besuchergruppen 
gewinnen. Auch die Gastronomie trug wesentlich 
zum erfreulichen EBITDA bei. 

Wir und unsere Gäste profitieren von einem 
einzigartigen Produkt: einer phänomenalen 
Aussicht auf die Bergwelt, zwei in unberührter 
Natur eingebetteten Bergseen, kurzen und kom-
fortablen Bahntransporten, geringen Wartezei-
ten sowie einer Berggastronomie, die höchsten 
Ansprüchen gerecht wird.

Geschäftsjahr: 1. Januar bis 31. Dezember 2025

Geschäftsbericht 2025

International Berner Oberland

Emmental/ 
Oberaargau

Rest der 
Schweiz

Aare- und Gürbetal Bern, Thun 
Espace Mittelland

Gästeherkunft Tagesausflugsgäste
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Etwas nachdenklich stimmt der weiterhin gerin-
ge Anteil regionaler Buchungen aus dem Berner 
Oberland oberhalb von Thun. Rund 90 % aller 
Buchungen für Abendanlässe, Brunches und 
Mondscheindinner stammen aus dem Emmental, 
dem Gürbe- und Aaretal, dem Espace Mittelland 
oder den Nachbarkantonen. Bei den Tagesaus-
flüglerinnen und Tagesausflüglern liegt der An-
teil an Gästen von ausserhalb der Region bei 
70–80 %.

Ausblick
Die Stockhornbahn AG entwickelt sich weiterhin 
erfreulich, steht jedoch vor bedeutenden Her-
ausforderungen. Das ambitiöse Ziel bleibt, die 
langfristige Existenz der Unternehmung nach-
haltig zu sichern.

In erster Linie müssen die über 50-jährigen Ge-
bäude und die zweite Bahnsektion saniert oder 
ersetzt werden. Die bestehende Kapitalbasis 
reicht derzeit bei weitem nicht aus, um alle ge-
planten Investitionen von über CHF 30 Mio. zu 
finanzieren. Damit eine Chance besteht, die ge-
waltigen Investitionen zu amortisieren, ist die 
Ertragssteigerung über strategische Projekte – 
im Bereich Gästeunterkünfte und Ausbau der 
Berggastronomie – unabdingbar.

Personal
Ein herzlicher Dank gilt unserem Kader und al-
len Mitarbeitenden für ihren grossen Einsatz im 
vergangenen Jahr. Die Arbeit in einem Bergge-
biet ist zwar oft mit Freude verbunden, verlangt 
jedoch auch hohe Flexibilität und Belastbarkeit. 
Wetterumschwünge, Starkwind oder Lawinenge-
fahr beeinflussen den Betrieb regelmässig. Nicht 
selten sind unsere Mitarbeitenden auch mit Unfall-
ereignissen konfrontiert – so kamen 2025 leider 
zwei Berggänger im Stockhorngebiet ums Leben.

Dank des guten Betriebsergebnisses konnten wir 
Lohnerhöhungen sowie Boni ausrichten und einen 
besonders gelungenen Personalausflug durchfüh-
ren, bei dem alle Teilnehmenden einen kurzen 
Helikopterflug mit Air Glacier geniessen durften.

Auch die interne Weiterbildung wurde fortge-
führt: Rund 15 Mitarbeitende nahmen am zwei-
ten internen Personal-English-Kurs teil, geleitet 
von unserer Lehrerin Andrea Mani. Micha Sie-
genthaler hat im Sommer 2025 die Prüfung zum 
Seilbahnfachmann bestanden, Martin Regez hat 
die gleiche Ausbildung im Herbst 2025 begon-
nen. Unser Lernender, Kilian Steiner, wird zudem 
im Jahr 2026 seine vierjährige Ausbildung zum 
Seilbahnmechatroniker abschliessen. 

Ein besonderes Ereignis durften wir am 1. Januar 
2026 feiern: Kobi Gafner begann 1976 – also 
vor 50 Jahren – seinen Dienst bei der Stock-
hornbahn und blieb dem Unternehmen seither 
treu. Diese aussergewöhnliche Loyalität verdient 
höchste Anerkennung. Heute ist Kobi als teilpen-
sionierter Fischereiaufseher und Lawinensach-
verständiger weiterhin für uns tätig. Herzlichen 
Dank, lieber Kobi, für deinen langjährigen und 
unermüdlichen Einsatz!

Neue Bahn – zweite Sektion
Die aktuelle Betriebsbewilligung und Konzession 
der über 50-jährigen zweiten Sektion laufen im 

International Berner Oberland

Emmental/ 
Oberaargau

Rest der 
Schweiz

Aare- und Gürbetal Bern, Thun 
Espace Mittelland

Gästeherkunft Brunch- und Eventgäste
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wir mit grossem Erfolg Chäsbrägu, heisse Sup-
pen, Snacks und eigene Cocktailkreationen an.

Schlusswort
Das Jahr 2025 war ein überaus erfolgreiches 
Jahr für die Stockhornbahn AG – eines, das Mut 
für die Zukunft gibt, aber auch zeigt, wo wir 
weiter investieren und wachsen müssen.

Ich danke allen, die zu diesem erfreulichen Er-
gebnis beigetragen haben – unseren Aktionärin-

Jahr 2033 aus. Derzeit arbeiten wir intensiv mit 
den Behörden und den Seilbahnherstellern an 
der Planung der Nachfolgebahn.

Die neue Anlage wird eine ähnliche, jedoch wind-
stabilere Pendelbahn sein. Es ist vorgesehen, die 
neue Bahn unmittelbar neben die alte zu bauen. 
Die alten Fundamente in den Stationen können 
für die neue Anlage nicht wiederverwendet wer-
den. Zudem benötigen wir die bestehende Bahn 
für den Materialtransport während der Baupha-
se. Darüber hinaus möchten wir den Bahnbetrieb 
für die Gäste in der Bauzeit aufrechterhalten. 
Die alte Anlage wird anschliessend zurückgebaut. 
Der Bahnersatz wird gemäss aktuellem Planungs-
stand in den Jahren 2029 und 2030 erfolgen.

Beherbergung und Restaurants
Die Planung der Erneuerungsbauten auf dem 
Stockhorn ist weit fortgeschritten. Das Panora-
marestaurant auf dem Gipfel weist zunehmende 
Bauschäden auf und muss ersetzt werden. Im 
Zuge des Neubaus soll zusätzlich ein Beherber-
gungsbetrieb entstehen – ein dringend benö-
tigtes neues Geschäftsfeld mit attraktivem Er-
tragspotenzial.

Auch für das Restaurant Chrindi bestehen Ideen 
für eine modernisierte und effizientere Lösung 
mit überschaubarem Investitionsvolumen.

Hinterstockensee
Der Hinterstockensee erfreut sich im Winter stei-
gender Beliebtheit bei Schneeschuhläuferinnen, 
Schlittschuhfahrern und Eisfischern. Besonders 
rund um das Seehüttli/Iglu hat sich bei schönem 
Wetter ein beliebter Treffpunkt für Gross und 
Klein etabliert.

Da das Seehüttli aus Gründen der Lawinensi-
cherheit im Winter nicht genutzt werden darf, 
haben wir kurzerhand einen Industriecontainer 
zu einem Gastrocontainer umgebaut. Hier bieten 

Betriebsergebnis (EBITDA) in CHF

2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025
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nen und Aktionären für das Vertrauen, unseren 
Gästen für ihre Treue, sowie unserem Verwal-
tungsrat, Partnern, Gremien und unseren Mit-
arbeitenden für ihren unermüdlichen Einsatz.

Herzlichst

Stefan Schmid 
Geschäftsführer 

Berichte aus den Abteilungen

Bahnbetrieb/Technik
Das Jahr 2025 war für die Technikabteilung der 
Stockhornbahn ein aussergewöhnlich intensives 
Jahr. Sowohl betrieblich als auch projektbezogen 
konnten bedeutende Meilensteine erreicht wer-
den. Die erfreulichen Zahlen brachten jedoch 
auch neue Herausforderungen für den techni-
schen Betrieb mit sich. Das steigende Besucher-
aufkommen und die hohe Nachfrage erforder-
ten eine noch präzisere Einsatzplanung, um den 
laufenden Betrieb in gewohnter Qualität zu ge-
währleisten. Insbesondere während der Spitzen-
zeiten mussten die Personalressourcen flexibel 
und effizient eingesetzt werden, um eine hohe 
Anlagenverfügbarkeit und kurze Reaktionszeiten 
bei allfälligen Störungen sicherzustellen.

Ein besonders intensiver Tag sticht aus dem 
gesamten Jahr hervor: Am besten Betriebstag, 
dem 26. Dezember, verzeichneten wir 1’258 
Ersteintritte – ein neuer Winterrekord, der die 
Grenzen der logistischen und technischen Ka-
pazitäten eindrücklich aufgezeigt hat. Dank des 
grossen Engagements und Teamgeists aller Mit-
arbeitenden konnte der Betrieb an diesem Tag 
reibungslos und sicher abgewickelt werden.

Revisionen und technische Projekte
Neben dem täglichen Betrieb standen im vergan-
genen Jahr mehrere zentrale Projekte und Inbe-
triebnahmen im Vordergrund, die für die langfris-

tige Betriebssicherheit und Weiterentwicklung 
der Anlagen von grosser Bedeutung sind.

Laufwerks- und Frühlingsrevision
Im Rahmen der jährlichen Frühlingsrevision 
wurde eine umfassende Laufwerksrevision in der 
zweiten Sektion durchgeführt. Dabei erfolgten 
Inspektionen, Prüfungen und Wartungsarbeiten 
an sämtlichen sicherheitsrelevanten Komponen-
ten. Besonders im Fokus standen die Magnet-
pulverprüfungen der Sicherheitsteile.

Inbetriebnahme der Wasserversorgung 
Stockhorn
Ein weiterer Meilenstein war die Inbetriebnahme 
der neuen Wasserversorgung am Horn. Dieses 
Projekt stellt eine wesentliche Verbesserung der 
Infrastruktur dar und sorgt für eine zuverlässige 
und nachhaltige Wasserversorgung im Gipfel-
bereich. Die neue Anlage gewährleistet sowohl 
den Betrieb der sanitären Anlagen als auch die 
Versorgung der Gastronomie, insbesondere bei 
hoher Besucherfrequenz.

Inbetriebnahme des Kiosks Chrindi
Mit der Inbetriebnahme des neuen Kiosks im 
Chrindi verkaufen wir neu Käse, Glace und Wurst 
aus der Region. 

Ausblick
Für die kommenden Jahre bleibt es unser Ziel, 
die technische Zuverlässigkeit und Sicherheit 
der Anlagen weiterhin auf höchstem Niveau zu 
halten und gleichzeitig innovative Lösungen vor-
anzutreiben. Die Herausforderungen der vergan-
genen Saison haben gezeigt, dass die Stockhorn-
bahn dank eines engagierten Technikteams und 
einer vorausschauenden Planung bestens gerüs-
tet ist, um auch in Zukunft erfolgreich zu bleiben.

Patrick Gartenmann, Leiter Technik
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Marketing + Vertrieb
Wir haben den Ausblick!

Einzigartige Erlebnisse am Stockhorn
Immer wieder dürfen wir zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher auf unserer Nordwand-Plattform be-
grüssen. Der beeindruckende Ausblick von hier oben 
ist ein unvergessliches Erlebnis – ein echter Ge-
heimtipp, den wir auch an unseren Aussenständen 
und Messen gerne vorstellen. Von der Plattform aus 
eröffnet sich ein atemberaubendes Panorama auf 
das Aare- und Gürbetal und das Espace Mittelland. 
Hier darf man einfach innehalten und den Blick 
über die traumhafte Bergwelt schweifen lassen.

Winterzauber in der weissen Wunderwelt
Im vergangenen Winter lockten Aktivitäten wie 
Winterwandern, Schneeschuhlaufen, Eisfischen 
oder Schlittschuhlaufen viele Gäste an den idylli-
schen Hinterstockensee. Bei herrlichem Winter-
wetter wurde die märchenhafte Landschaft zur 
perfekten Kulisse für unvergessliche Erlebnisse. 
Ein besonderes Highlight war das Stockhorn- 
Iglu, wo Fondue-Liebhaberinnen und -Liebhaber 
in stimmungsvoller Atmosphäre kulinarisch ver-
wöhnt wurden.

Frühlingserwachen mit Alpenblumen
Im Frühling wurde der beliebte Alpenblumen-
Pfad vom Stockhorn-Bergrestaurant bis zum 
Gipfel neu gestaltet und die Beschriftung mo-
dernisiert. Die Blütenvielfalt entlang des Weges 
ist ein faszinierendes Schauspiel der Natur und 
begeistert unsere Gäste jedes Jahr aufs Neue.

Genussmomente mit Aussicht/Abend-
fahrten
Wer das Wochenende bereits am Freitagabend 
einläuten möchte, kann dies neu in unserem Pa-
noramarestaurant tun – mit einer herrlichen Aus-
sicht und einer kreativen Gastrokarte, die keine 
Wünsche offenlässt. Und wer das Erlebnis noch 
toppen möchte, darf sich im Sommer auf unseren 

beliebten Brunch am See freuen. Inmitten unbe-
rührter Natur bieten wir ein vielfältiges Angebot 
an feinen Spezialitäten in einzigartiger Umgebung.

Beliebtes Ziel für Gruppen und  
Stammgäste
Das Stockhorn entwickelt sich zunehmend zu ei-
nem beliebten Ausflugsziel für Gruppen- und Ver-
einsausflüge. Besonders freuen wir uns über die 
vielen «Repeater» – denn wer einmal bei uns war, 
kommt gerne wieder, um den unvergleichlichen 
Ausblick und die idyllische Bergwelt zu geniessen.

Christine Straubhaar, Leiterin Marketing + Vertrieb

Administration + Dienste
Das vergangene Geschäftsjahr war geprägt von 
einem intensiven Saisonbetrieb, wichtigen Weiter-
entwicklungen sowie einer sehr guten und kons-
truktiven Zusammenarbeit im gesamten Team.

Die Wintersaison verlief insgesamt erfolgreich, 
auch wenn der Bahn- und der Gastronomiebe-
trieb an zahlreichen Tagen aufgrund von Stark-
windperioden und Lawinengefahr nur teilweise 
geöffnet werden konnten. Besonders erfreulich 
war die grosse Nachfrage nach dem Iglu-An-
gebot am Hinterstockensee. Die Abendveran-
staltungen waren häufig frühzeitig ausgebucht, 
sodass zusätzliche Termine organisiert und erfolg-
reich durchgeführt wurden. Dieser positive Trend 
stellte alle Bereiche vor hohe Anforderungen an 
Flexibilität und eine verlässliche Zusammenarbeit.

Während der Revisionszeit wurden umfangrei-
che Vorbereitungen für die kommende Sommer-
saison getroffen. Der Versand der Einladungen 
zur Generalversammlung erfolgte strukturiert 
und termingerecht, ebenso die Organisation der 
An- und Abmeldungen.

Auch die Sommersaison entwickelte sich posi-
tiv. Der Betrieb konnte flexibel an die jeweiligen 
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Wetter- und Besucherbedingungen angepasst 
werden. Dabei zeigte sich erneut, wie wichtig 
eine gute Koordination und die klare Kommuni-
kation zwischen den Abteilungen sind. An stark 
frequentierten Tagen wurde die Parkplatzsitua-
tion in Erlenbach zu einer Herausforderung, da 
die Kapazitäten teilweise ausgeschöpft waren. 
Durch flexible Lösungen konnte jedoch ein rei-
bungsloser Ablauf gewährleistet werden.

Mit der Einführung der Abendfahrt wurde ein 
neues Angebot geschaffen, das bei guten Wet-
terbedingungen auf grosses Interesse stiess. Die 
durchwegs positiven Rückmeldungen der Gäste 
bestätigen, dass dieses Produkt eine wertvolle Er-
gänzung unseres bestehenden Angebots darstellt 
und Potenzial für eine Weiterentwicklung bietet.

Personelle Veränderungen im Schalterteam 
konnten zeitnah aufgefangen werden. Neue Mit-
arbeitende wurden erfolgreich integriert, was 
dank des grossen Engagements und der Flexi-
bilität des gesamten Teams reibungslos gelang.
Mehrere Mitarbeitende unterstützten zusätz-
lich das Marketing bei Einsätzen an den Promo-
Aussenständen. Diese Zusammenarbeit förder-
te den bereichsübergreifenden Austausch und 
stärkte den Teamgeist, insbesondere mit der 
Marketingabteilung.

Es zeigt sich ein klarer Trend hin zu verstärkter 
Information und Beratung am Schalter, während 
der eigentliche Ticketverkauf zunehmend digital 
erfolgt. Entsprechend wird die Digitalisierung im 
Verkauf und Ticketing konsequent fortgesetzt. Um 
die Bahntageskapazitäten in der ersten Sektion zu 
erhöhen, werden im Jahr 2026 die Drehkreuze in 
der Talstation versetzt. Damit erfolgt die Ticket-
kontrolle, bevor die Bahn in die Station einfährt. 
Der Abfertigungsprozess bzw. die Bahnladezeit in 
den Stationen wird dadurch erheblich verkürzt. 

Sonja Hari, Leiterin Administration + Dienste

Gastronomie
Die Abteilung Gastronomie verzeichnete im Ge-
schäftsjahr 2025 das deutlichste Wachstum im 
Gästeaufkommen. Der Anstieg um 15 % führte 
zu einer proportionalen Zunahme des Arbeits-
aufwands, insbesondere in der Küche – der 
einzigen produzierenden Einheit innerhalb der 
Unternehmung. Die Arbeitsintensität und die 
Belastung des Teams erreichten zeitweise ein 
aussergewöhnlich hohes Niveau.

An 28 Betriebstagen musste die obere Sektion 
gemeinsam mit dem Gipfelrestaurant aufgrund 
von Starkwindböen geschlossen bleiben. In sol-
chen Situationen – oftmals bereits während der 
Vorbereitungsphase – waren umfassende logis-
tische und personelle Anpassungen erforderlich, 
um den Ersatzbetrieb im Chrindi (z. B. Brunch-
Angebote, Mondscheindinner u. a.) sicherzustel-
len. Diese Zusatzorganisation stellte das Team 
regelmässig vor erhebliche Herausforderungen. 
Ein besonderes Ereignis stellte der 27. Septem-
ber 2025 dar: Mitten in der Herbstferienzeit fie-
len auf dem Stockhorngipfel 10 cm Neuschnee 
über Nacht. Dieses aussergewöhnliche Wet-
terereignis beeinflusste das Gästeaufkommen 
spürbar und verdeutlichte die Notwendigkeit 
einer hohen betrieblichen Flexibilität.

Insgesamt präsentierte sich das Geschäfts-
jahr 2025 für die Gastronomie als intensiv, 
anspruchsvoll und zugleich erfolgreich. Das 
Schneeiglu entwickelt sich zunehmend zu einem 
eigenständigen dritten Gastrobetrieb innerhalb 
der Unternehmung. Besonders erfreulich ist, 
dass die Abteilung Gastronomie im Berichtsjahr 
einen substanziellen Beitrag zum positiven Be-
triebsergebnis leisten konnte.

Rosmarie Thönen, Leiterin Gastronomie



Or gan i s a t i o n
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Präsident 	 Bernhard Gyger
			   Masch. Ing. HTL
			   Inhaber Beringy GmbH
			   Gwatt

Vizepräsident 	 Werner Bühler
			   Zimmermann
			   Inhaber Berggasthaus Oberstockenalp
			   Erlenbach i. S.

Mitglieder	 Michael Bieri
			   Dipl. Holzing. FH
			   Inhaber Bieri AG
			   Innenausbau und Möbel
			   Därstetten

			   Frank Gurtner
			   Anwalt und Notar
			   Mitinhaber Anwaltskanzlei v. Fischer
			   Wabern

			   Martin Kaufmann
			   Dipl. Ing. ETH
			   Spiez

			   Alice Leu
			   Dipl. Hoteliere
			   Geschäftsführerin csk-leu GmbH
			   Heimberg

Verwaltungsrat
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Geschäftsleitung

Geschäftsführer 		  Stefan Schmid
				    NDS BWL / HF Maschinenbau
				    Kirchdorf

Leiterin Marketing & 	 Christine Straubhaar
Vertrieb 		  Heimenschwand

Leiterin 		  Sonja Hari
Administration & 		 Zweisimmen
Dienste

Leiterin Gastronomie 	 Rosmarie Thönen
				    Frutigen

Leiter Technik 	 	 Patrick Gartenmann
				    Seilbahnfachmann
				    Wimmis

Geschäftssitz		  Stockhornbahn AG
				    Kleindorf 338A
				    3762 Erlenbach i. S.
				    033 681 21 81
				    info@stockhorn.ch
				    www.stockhorn

Revisionsstelle 		  UNICO Thun AG
				    Thun



Zah l e n



Zah l e n
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Die kumulierten Einnahmen bei Bahn und 
Gastronomie sind mit CHF 5’379 Mio. verbucht.

Das Betriebsergebnis der Unternehmung be-
trägt CHF 1'520’335 (Vorjahr CHF 1'120’063).

Die ordentlichen Abschreibungen und Wert-
berichtigungen sind mit CHF 941’583 (Vorjahr 
CHF 958’032) verbucht.

Der erzielte Jahresgewinn ist CHF 167’983 
(Vorjahr CHF 28’783).

Liquidität
Die verfügbaren flüssigen Mittel per Stichtag be-
tragen CHF 3'256’283  (Vorjahr CHF 2'309’350).

Der Mittelfluss aus der Geschäftstätigkeit ist mit 
CHF 946’933 ausgewiesen.

Erfolgs- & Betriebsrechnung





F i nanze n
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Bilanz 2025/2024

Erfolgs- & Betriebsrechnung

Aktiven Anhang 31.12.2025 31.12.2024

CHF CHF

Umlaufvermögen

Flüssige Mittel 3’256’283.41 2’309’349.72

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 88’675.29 115’749.79

Übrige kurzfristige Forderungen 9’847.72 13’345.99

Vorräte und nicht fakturierte Dienstleistungen 64’700.00 44’400.00

Aktive Rechnungsabgrenzungen 17’619.91 62’082.25

Total Umlaufvermögen 3’437’126.33 2’544’927.75

Anlagevermögen

Finanzanlagen 44’375.58 37’517.53

Mobile Sachanlagen C1 / E2 2’845’289.00 3’109’390.00

Immobile Sachanlagen E2 1’611’105.00 1’745’749.00

Total Anlagevermögen 4’500’769.58 4’892’656.53

Total Aktiven 7’937’895.91 7’437’584.28
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Bilanz 2025/2024

Passiven Anhang 31.12.2025 31.12.2024

CHF CHF

Kurzfristiges Fremdkapital

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen C2 348’245.47 225’535.74

Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten C3 130’200.00 130’200.00

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten C4 399’726.52 384’008.51

Passive Rechnungsabgrenzungen 586’730.60 361’129.85

Total kurzfristiges Fremdkapital 1’464’902.59 1’100’874.10

Langfristiges Fremdkapital

Langfristige Verbindlichkeiten C5 2’813’700.00 2’849’400.00

Total Langfristiges Fremdkapital 2’813’700.00 2’849’400.00

Total Fremdkapital 4’278’602.59 3’950’274.10

Eigenkapital

Aktienkapital 2’400’000.00 2’400’000.00

Gesetzliche Gewinnreserve 255’500.00 254’000.00

Freiwillige Gewinnreserve 648’841.30 648’841.30

Gewinnvortrag 284’968.88 257’685.45

Jahresgewinn 167’983.14 28’783.43

Eigene Kapitalanteile C6 -98’000.00 -102’000.00

Total Eigenkapital 3’659’293.32 3’487’310.18

Total Passiven 7’937’895.91 7’437’584.28
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Erfolgsrechnung

Anhang 2025 2024

CHF CHF

Bahn

Betriebsertrag 3’469’241.19 3’168’741.08

Material- und Dienstleistungsaufwand -48’589.74 -62’135.05

Bruttoergebnis 1 3’420’651.45 3’106’606.03

Personalaufwand D1 -1’535’478.00 -1’498’921.60

Bruttoergebnis 2 1’885’173.45 1’607’684.43

Übriger betrieblicher Aufwand D2 -592’102.45 -613’113.67

Betriebsergebnis Bahn 1’293’071.00 994’570.76

Gastro

Betriebsertrag 1’910’326.21 1’649’543.00

Waren- und Dienstleistungsaufwand -543’987.49 -474’418.08

Bruttoergebnis 1 1’366’338.72 1’175’124.92

Personalaufwand D1 -980’109.65 -884’253.70

Bruttoergebnis 2 386’229.07 290’871.22

Übriger betrieblicher Aufwand D2 -158’964.65 -165’378.54

Betriebsergebnis Gastro 227’264.42 125’492.68

Erfolgs- & Betriebsrechnung
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Anhang 2025 2024

CHF CHF

Betriebliches Ergebnis vor Abschreibungen und 
Wertberichtigungen, Finanzerfolg und Steuern 
(«EBITDA»)

1’520’335.42 1’120’063.44

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf  
Positionen des Anlagevermögens D3 -941’583.71 -958’032.03

Betriebliches Ergebnis vor Zinsen und Steuern 
(«EBIT») 578’751.71 162’031.41

Finanzaufwand -43’288.62 -44’486.84

Finanzertrag 12’535.75 13’031.21

Betriebliches Ergebnis vor Steuern («EBT») 547’998.84 130’575.78

Ausserordentlicher, einmaliger oder  
periodenfremder Aufwand D4 -448’500.00 -100’000.00

Ausserordentlicher, einmaliger oder  
periodenfremder Ertrag D4 100’000.00 5’940.25

Jahresgewinn vor Steuern 199’498.84 36’516.03

Direkte Steuern -31’515.70 -7’732.60

Jahresgewinn 167’983.14 28’783.43
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Mittelflussrechnung

CHF

Jahresgewinn 167’983.14

Abschreibungen 941’583.71

Nicht realisierte Kursgewinne (-) / Kursverluste (+) Wertschriften -6’858.05

Veränderung Umlaufvermögen ohne flüssige Mittel (- Zunahme / + Abnahme) 54’735.11

Veränderung kurzfristiges Fremdkapital (+ Zunahme / - Abnahme) 364’028.49

= Mittelfluss aus Geschäftstätigkeit 1’521’472.40

Investitionen Bahn -518’776.16

Investitionen Gastro -24’062.55

= Mittelfluss aus Investitionstätigkeit -542’838.71

Abnahme langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten -35’700.00

Erhöhung Aktienkapital 0.00

Veränderung eigene Aktien 4’000.00

= Mittelfluss aus Finanzierungstätigkeit -31’700.00

= Total Veränderung flüssige Mittel 946’933.69

Kontrolle

Flüssige Mittel per 01.01.2025 2’309’349.72

Flüssige Mittel per 31.12.2025 3’256’283.41

= Veränderung 946’933.69







A nhang
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A 	 �Allgemeine Angaben (Unternehmen, 
Rechnungslegungsgrundsätze)

A1 	 Firma/Name, Rechtsform, Sitz
	 Stockhornbahn AG, 3762 Erlenbach i. S.
	� Unternehmens-Identifikationsnummer 

(UID) CHE-105.794.796
A2 	 Anzahl Vollzeitstellen
		  �Die Anzahl der Vollzeitstellen im Jahres-

durchschnitt lag im Berichtsjahr sowie im 
Vorjahr nicht über 50.

B 	� Bilanzierungs- und Bewertungs
methoden, Währungsumrechnung

B1 	� Angewandte Bewertungsgrund
sätze, soweit nicht vom Gesetz 
vorgeschrieben

		�  Die vorliegende Jahresrechnung wurde 
gemäss den Vorschriften des Schweizer 
Gesetzes, insbesondere der Artikel über 
die kaufmännische Buchführung und Rech-
nungslegung des Obligationenrechts (Art. 
957 bis 962) erstellt.

		�  Die Rechnungslegung erfordert vom Ver-
waltungsrat Schätzungen und Beurteilun-
gen, welche die Höhe der ausgewiesenen 
Vermögenswerte und Verbindlichkeiten 
sowie Eventualverbindlichkeiten im Zeit-
punkt der Bilanzierung, aber auch Aufwen-
dungen und Erträge der Berichtsperiode 
beeinflussen könnten. Der Verwaltungs-
rat entscheidet dabei jeweils im eigenen 
Ermessen über die Ausnutzung der be-
stehenden gesetzlichen Bewertungs- und 
Bilanzierungsspielräume. Zum Wohle der 
Gesellschaft können dabei im Rahmen des 
Vorsichtsprinzips Abschreibungen, Wert-
berichtigungen und Rückstellungen über 
das betriebswirtschaftlich benötigte Aus-
mass hinaus gebildet werden. 

		�  Die Finanzanlagen werden zu Marktwerten 
bilanziert.

Anhang der Jahresrechnung

31.12.2025 31.12.2024

CHF CHF

C
Angaben, Aufschlüsselungen und Erläuterungen  
zu Positionen der Bilanz soweit diese nicht bereits  
aus der Bilanz ersichtlich sind

C1 Mobile Sachanlagen

Maschinen und Apparate  3’943  7’887 

Mobiliar / Einrichtungen  2’330  4’657 

Büromaschinen, EDV, Kommunikation, Bekleidung  578  1’640 

Fahrzeuge  5  1’129 

Sicherheit  6’946  8’683 

Feste Einrichtungen und Installationen  2’831’487  3’085’394 

Total 2’845’289 3’109’390
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31.12.2025 31.12.2024

CHF CHF

C2 Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen

Verbindlichkeiten BVG Bahn –  12’626 

Verbindlichkeiten BVG Restaurant  12’416  10’722 

C3 Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten

Innerhalb von 12 Monaten nach Bilanzstichtag fällige Leasingraten  130’200 130’200

C4 Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten (unverzinslich)

Abrechnungskonto Mehrwertsteuer 54’635 42’245 

Vorausbezahlte Gutscheine 335’656 334’758 

Frühlingsaktion 9’436 7’006 

Total 399’727 384’009

C5 Langfristige Verbindlichkeiten

Darlehen Kanton Bern (unverzinslich)  1’076’000  1’230’000 

Hypothek Raiffeisenbank (verzinslich)  750’000  750’000 

Leasingverbindlichkeit (verzinslich)  390’700  520’900 

Rückstellungen Grossreparaturen an Gebäuden  597’000  348’500 

Total 2’813’700 2’849’400

C6 Anzahl eigener Anteile, die das Unternehmen selbst und 
die Unternehmen, an denen es beteiligt ist, halten

Erwerb eigener Anteile (Anzahl) 0 0

Erwerb eigener Anteile, durchschnittlicher Erwerbspreis (CHF) 983 983

Veräusserung eigener Anteile (Anzahl) 4 1

Veräusserung eigener Anteile, durchschnittlicher Verkaufspreis (CHF) 1’000 1’000

Bestand eigener Anteile per 31. Dezember (Anzahl) 104 108

Bestand eigener Anteile per 31. Dezember (CHF) 98’000 102’000

D
Angaben, Aufschlüsselungen und Erläuterungen  
zu Positionen der Erfolgsrechnung, soweit diese nicht  
bereits aus der Erfolgsrechnung ersichtlich sind

D1 Personalaufwand Bahn

Lohnaufwand 1’224’086 1’197’097

Sozialversicherungsaufwand 216’820 210’893

Übriger Personalaufwand 94’572 90’932

Total 1’535’478 1’498’922

D1 Personalaufwand Gastro

Lohnaufwand 830’631 750’705

Sozialversicherungsaufwand 104’626 93’663

Übriger Personalaufwand 44’853 39’886

Total 980’110 884’254
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31.12.2025 31.12.2024

CHF CHF

D2 Übriger betrieblicher Aufwand Bahn

Raumaufwand 11’893 13’470

Liegenschaftssteuer 8’018 8’018

Unterhalt, Reparaturen Ersatz 96’410 63’291

Fahrzeug- und Transportaufwand 31’993 30’696

Sachversicherungen, Abgaben, Gebühren, Bewilligungen 58’887 60’191

Energie- und Entsorgungsaufwand 62’220 53’863

Verwaltungsaufwand 103’060 88’672

Informatikaufwand 82’456 47’392

Werbeaufwand 137’165 247’522

Total 592’102 613’115

D2 Übriger betrieblicher Aufwand Gastro

Unterhalt, Reparaturen Ersatz  32’126  28’160 

Sachversicherungen, Abgaben, Gebühren, Bewilligungen  5’697  3’135 

Energie- und Entsorgungsaufwand  63’118  69’724 

Übriger Aufwand  58’023  64’359 

Total  158’964  165’378 

D3 Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Positionen 
des Anlagevermögens

Abschreibungen und Wertberichtigungen mobile Sachanlagen 659’771 368’291

Abschreibungen und Wertberichtigungen immobile Sachanlagen 281’812 589’741

Total 941’583 958’032

D4 Erläuterungen zu ausserordentlichen, einmaligen  
oder periodenfremden Positionen der Erfolgsrechnung

Beim ausserordentlichen Aufwand handelt es sich um eine Rück-
stellung für zukünftige Gebäude-Grossreparaturen sowie um die 
Bildung einer Arbeitgeberbeitragsreserve. Beim ausserordentli-
chen Aufwand des Vorjahres handelt es sich um eine Rückstellung 
für zukünftige Gebäude-Grossreparaturen.

Der ausserordentliche Ertrag entsteht aus der Abgabe der Namens-
rechte an der Stockhornarena.

E Zusätzliche Angaben

E1 Gesamtbetrag der zur Sicherung eigener Verbindlichkeiten 
verwendeten Aktiven

Buchwert der zur Sicherung eigener Verbindlichkeiten verwen-
deten Immobilien. Es handelt sich dabei um Sicherstellungen für 
verzinsliche Verbindlichkeiten.

1’250’460 1’307’562

E2 Anlagen im Leasing

Buchwert Anlagen im Leasing 2’125’000 2’250’000
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Antrag Gewinnverwendung 31.12.2025 31.12.2024

CHF CHF

Gewinnvortrag Vorjahr 284’968.88 257’685.45

Jahresgewinn 167’983.14 28’783.43

Total zur Verfügung der Generalversammlung 452’952.02 286’468.88

Antrag des Verwaltungsrats

Ausrichtung Dividende 0.00 0.00

Zuweisung gesetzliche Gewinnreserve 8’400.00 1’500.00

Zuweisung freiwillige Gewinnreserve 0.00 0.00

Vortrag auf neue Rechnung 444’552.02 284’968.88

Total 452’952.02 286’468.88
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Revisionsbericht

RAB Reg.-Nr. 500'503
Revisionsexperte/in

Bericht der Revisionsstelle 
zur eingeschränkten Revision
an die Generalversammlung der
der Stockhornbahn AG
Erlenbach im Simmental

Thun, 5. März 2026 / ha

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der 
Stockhornbahn AG für das am 31. Dezember 2025 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 

Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin 
besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen 
hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist 
diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahres-
rechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und 
analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim 
geprüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen 
Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen 
zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser 
Revision.

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 
müssten, dass die Jahresrechnung sowie der Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes 
nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten entsprechen.

unico thun ag

Heidi Ambühl Shabendhan Jeyatharan 
Zugelassene Revisionsexpertin Zugelassener Revisionsexperte
Leitende Revisorin

Beilagen: Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung, Geldflussrechnung und Anhang)
Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes

unico thun ag

Heidi Ambühl Shabendhan Jeyatharan
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